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Kommentar zum Ringversuch 2015-1 
 
Allgemeine Hinweise 
Sie finden sämtliche wichtigen Informationen, ausführliche Berichte sowie Anleitungen auf 
www.mqzh.ch. 
 
K1 – eGFR 
Sie finden auf www.mqzh.ch einen Rechner der mit der aktuell empfohlenen CKD-EPI-
Formel arbeitet. Ebenfalls ist der Referenzbereich und die Einteilung der verschiedenen 
Stadien bei einer Nierenerkrankung unterhalb des Rechners angegeben. Wir haben die 
eGFR-Werte nach Formel getrennt ausgewertet. Je nach Methodengruppen hatten wir 
jedoch unterschiedliche Kreatinin-Sollwerte. Deshalb haben wir in der Tabelle noch die 
Sollwerte pro Gerätegruppe berechnet. 
 
Mann, 30 Jahre, 75 kg, Hautfarbe schwarz  
Gerät Kreatinin 

(µmol/l) 
eGFR ml/min 
(CKD-EPI) 

eGFR ml/min 
(Cockcroft 
Gault) 

eGFR ml/min 
(MDRD) 

MQ Sollwert  28.95 32.93 27.60 
Nasschemie 259.0 31.7 36.31 32.64 
Reflotron 296.9 26.9 31.68 27.88 
Fuji Dri-Chem 250.5 33.0 37.55 33.93 

 
H3 – Differentialblutbild  
Ausstrich H3-A stammt von einem Patienten mit einer EBV-Infektion. Ausstrich H3-B 
stammt von einem Patienten mit einer perniziösen Anämie. Viele Teilnehmer haben bei 
Ausstrich B den Code 29 für normal angegeben! Bitte beachten Sie für die Beurteilung der 
Blutbilder immer auch die Messwerte, die wir Ihnen mit dem Präparat mitliefern. 
Zusätzlich zu den Fällen finden Sie auf www.mqzh.ch im Bericht H3 auch die Histogramme 
unserer Hämatologie-Automaten. 
 
K3 / K18 - HbA1c 
Aus den Ringversuchsproben hat das European Reference Laboratory for Glycohemoglobin 
einen DCCT konformen HbA1c Wert von 5.54 % für die Probe A, und von 5.65 % für die 
Probe B ermittelt.  
Das Analysenzertifikat mit dem DCCT und dem IFCC-Wert finden Sie auf unserer Webseite. 
 
K8 Herzinfarktmarker mit Cobas h232 und Cardiac Reader 
Die D-Dimer Konzentration war mit 0.13 mg/l deutlich unter der Entscheidungsgrenze. 
Damit es wegen dem tiefen Sollwert nicht zu viele ungenügende Resultate gibt, haben wir 
die Toleranz auf 30% erhöht. 
 
K26 Troponin I Triage 
Die Streuung der Werte war leider sehr gross, was bei der quantitativen Auswertung zu 
vielen ungenügenden Resultaten führte. Die Werte lagen aber alle über der 
Entscheidungsgrenze, d.h. alle Teilnehmer haben ein positives Resultat erhalten. 
 
K34 Lipase 
Die Lipase-Aktivität ist leider stark methodenabhängig. Wir beobachteten Sollwerte 
zwischen 42.5 U/L und 203 U/L. Mit der neuen Kontrolle haben wir weitere 
gerätespezifische Sollwerte eingeführt und konnten damit die Resultate dieses 
Ringversuchs verbessern. 
 



 
S1 – Blut im Stuhl 
Unsere simulierte Stuhlprobe enthielt humanes Blut, alle Tests sollten «positiv» ergeben.  
 
U2 - Urinteststreifen 
Diese Probe enthielt Urin von gesunden Spendern, der mit Leukozyten, Glukose und HCG 
versetzt wurde. 
 
U3 - Urin Drogen 
Einem Liter Urin wurden 1000 μg Secobarbital, 1000 μg Benzoylecgonin, und 5 μg LSD, 
zugesetzt. Entsprechend sollte Barbiturate, Cocaine und LSD positiv, alle anderen Analysen 
negativ sein. 

 
B1 und B2 - Mikrobiologie 
Wir haben Ihnen folgende Proben zugesandt: 
 
B1 Strep A Ein simulierter Rachenabstrich mit folgenden Keimen: 

Streptococcus pyogenes 
Das richtige Resultat war «positiv»  
 

B2 Uricult 100 ml Pufferlösung und ein Pellet mit Escherichia coli. >105 
Die angegebene «Uricult Gesamtkeimzahl» sollte ≥104 betragen. 
 

B10 – Gram - Färbung  
Bei dieser Probe handelte es sich um Material aus der Pleura mit Grampositiven Kokken in 
Diplo (Streptococcus pneumoniae)  
 
 
Ringversuchsdaten 
Der Versand des nächsten Ringversuches ist am Dienstag den 9. Juni 2015. Die weiteren 
Ringversuchstermine sind, 1. September und 3. November 2015. 
 
Ist Ihre Praxis in dieser Woche geschlossen? Dann schicken oder faxen Sie uns bitte 
baldmöglichst eine kurze Notiz. Wir senden Ihnen die Proben dann 2 Wochen später zu. 
 
 
Freundliche Grüsse 

 
Dr. R. Fried 
Ringversuchsleiter 
  
 


